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Die pädagogische Mitarbeiterin Desirde Hofmann hat mit der neuen Ressortleiterin Monica Desole über

den Zertifikatslehrgang lntegration, Sprachbildung und Sprachförderung der lG Spielgruppen Bildung

gesprochen und nach ihrer Motivation für die neue Aufgabe gefragt.

Monica, was motiviert dich an der neuen Aufgabe, und

warum empf iehlst du den Zertifikatslehrgang lntegra'

tion, Sprachbildung und Sprachförderung? Ich bin Start-

bereit, zusammen mit meinem Team diesen Zefüfikatslehr-

gang mit neuen Idee tr zu etgärrzen und weiterzuentwickeln

mit dem Ziel, dass die IG Spielgruppen Bildung weiterhin

eine qualitativ hochwertige, zukunftsorientierte und praxis-

nahe Zusatzqualifikation im Spielgruppenbereich anbieten

kann. Daruuf.freue ich mich immens! Der Zefüfikatslehrgang

Integration, Sprachbildung und Sprachftirderung besteht aus

sechs Modulen und richtet sich hauptsächlich an Spielgrup-

penleiter/innen , aber auch an alle anderen Fachpersonen,

die im Frühbereich tatig sind. Der Zertifikatslehrgang wird

von einem kompetenten Ausbildungsteam mit viel Know-how

und Praxiserfahrung durchgeführt und umfasst vielseitige

Themen , zumBeispiel die Grundlagen der Sprachentwicklung,

die alltagsintegrierte Sprachbildung und Sprachförderung

oder die transkulturelle Bildungspartnerschaft mit Eltern. Im

Zefüfikatslehrg ang werden die Themen Integration, Sprach-

bildung und Sprachförderung aus verschiedenen Perspektiven

praxisnah, vielseitig und ressourcenorientiert beleuchtet. Das

ermöglicht den Teilnehmenden, ihr Wissen, ihre Kompetenzen

und die Qualit^t ihrer Spielgruppe gezielt zuverbessern.

Wesha!b ist dieses Zertifikat für iede/n Spielgruppen'

leiter/in ein Gewinn? Welche Kompetenzen erwirbt er/

sie? Die Teilnehmenden des ZerlifikatslehrgAilq-i ,.. --..:--

neben dem Erwerb von Wissen zusatzlich ihre F1'" :-.--... --.--

Thema reflektieren und dabei neue wertvolle E-'.'=---- -SS:

gewinnen. Dies mit dem Ziel, den Blick für die \iei,.,-: -,- s-: -

und die sprachliche Vielfalt im Frühbereich und C,e- - -.-, i
mit transkulturellen Begegnungen zu öffnen. Zr-tde--- :- --, :.

sie im Austausch mit den Ausbildenden und iie. .:--*:-;--

Teilnehmenden wertvolle Anregungen, die sie prar s--.:-- -. .
alltagsorientiert in ihrem Arbeitsumfeld umsetzen if =--

Du hast nun einen Zauberstab in der Hand. Was wünscht

du dir für die Zukunft rund um das Thema lntegration

im Frühbereichr Spielgruppen leisten in den Thei --- -- :=:-

ration, Sprachbildung und Sprachförderung gerade --- :- -.- -

bereich einen wertvollen und wichtigen Beitrag. Uni :-:: . .

nur für Kinder mit einem Migrationshintergrllttc. s--.-:---

für alle. Dabei werden die Kinder situativ und ei----. )-,---

begleitet, um die Sprache entwicklungsgerecht zn i. --=-. -.r *

sie einzusetzen.

Die Eltern haben die Bedeutung der Spielgruppe -- -i .,: .
Sprachentwicklung längst erkannt und bringen ii--. :- --:'
bewusst in die Spielgruppe. It{un wünsche ich rliL. --:s) - :i
von der Politik, den Gemeinden und den öffentit.--.-- : --

dungseinrichtungen mehr gesehen wird. Indem sie .--:, -. =

öffnen, den Blick auf die Leistungen der SpielgLupp. ---.- :-

und ihnen mehr Anerkennung und Unterstützung .- :.-.:---
bringen . Ganz nach dem Motto: "Spielgruppe ftlr a -.
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Weiterbildung

Spiel§ruppe für alle!

Zertifikatslehrgang I ntegration, Sprachbildung und Sprachförderung

Mehr lnfos und anmelden: http s:l/www.spielgruppe.ch/zertifikat-
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